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Termine und Fristen

LSR-GZ 113.39/1-09
1.
Verordnung des Landes-
schulrates für Tirol, mit
der die Bezirkswettbewer-
be des Redewettbewerbes
2009 zu schulbezogenen
Veranstaltungen erklärt
werden

Gemäß § 13a Schulunterrichtsgesetz,
BGBl. Nr. 472/1986, in der derzeit
geltenden Fassung, werden die Bezirks-
wettbewerbe des Österreichischen
Jugend-Redewettbewerbes 2009 zu
schulbezogenen Veranstaltungen
erklärt.

Der Amtsführende Präsident:
Dr. Erwin Koler

LSR-GZ 94.12/89-09
2.
Verordnung des Landes-
schulrates für Tirol, mit
der die Talente-Akademie
2009 für 15- bis 19-Jähri-
ge zur schulbezogenen Ver-
anstaltungen erklärt wird

Gemäß § 13a Schulunterrichtsgesetz,
BGBl. Nr. 472/1986, in der derzeit
geltenden Fassung, wird die vom Verein
„Tiroler Talente“ in der Zeit vom 01. bis
06. Feber 2009 in Kooperation mit
Unternehmen in Tirol veranstaltete
Talente-Akademie 2009 für 15- bis
19-Jährige zur schulbezogenen Veran-
staltung erklärt.

Der Amtsführende Präsident:
Dr. Erwin Koler

3.
Mitteilung des Landesschularztes:
Risiko der hohen Ent-
flammbarkeit einer Haar-
lotion gegen Kopfläuse

Information des Bundesamts für
Sicherheit im Gesundheitswesen über

Maßnahmen zur Gewährleistung der
Arzneimittelsicherheit und Sicherheit
von Medizinprodukten:
Risiko der hohen Entflammbarkeit einer
Haarlotion gegen Kopfläuse

Das Bundesamt für Sicherheit im
Gesundheitswesen wurde über Zwi-
schenfälle informiert, bei denen Kunden
schwerste Verbrennungen an Kopf und
Händen nach der Anwendung von Anti-
Lauslotion, bestehend aus 4% Dimethi-
con und 96% Cyclomethicon (Varianten
von Silikonölen), erlitten haben. 

Dem Bundesamt ist ein derartiges
Produkt am Markt bekannt („Hedrin“,
Hersteller Thornton and Ross Ireland),
jedoch können auch weitere sehr ähn-
liche Produkte am Markt sein.

Seitens der niederländischen Behörde
veranlasste Laboruntersuchungen er-
gaben, dass Haare, zusammen mit
dieser Substanzkombination heftigst
brennen können und dass, einmal in
Brand geraten, schwer bzw. kaum noch
zu löschen sind. Dies trifft nur für die
Kombination, nicht aber für die Lotion
allein, bzw. die Haare allein, zu. Es liegt
jedoch keine Meldung über eine Selbst-
entzündung der Kombination Haare
und Lotion vor.

Weder auf der Verpackung, noch im
Beipacktext wird vor dieser Gefahr
gewarnt. Daher sollen alle Kunden, an
welche dieses Produkt zur Anwendung
im Haar abgegeben werden, über ein
potentielles Brandrisiko bei Zünd-
quellen (z.B. Zigaretten, Kerzen, Haar-
fön, Brenneisen zum Glätten bzw.
Locken der Haare, ect.) ausdrücklich
gewarnt werden. Damit sollen weitere
derartige Vorfälle vermieden werden. 
Seitens des untersuchenden Labors
wurde auch darauf hingewiesen, dass
ein derartiges Brandrisiko auch bei
anderen, analogen Substanzen bzw.
Substanzkombinationen im Haar
nicht ausgeschlossen werden kann. 
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Medien im Verleih der Medienzentren
Das Wort Doping findet man immer
wieder in den Schlagzeilen. Es scheint,
dass man in gewissen Sportarten
ohne Doping überhaupt keine Erfolge
mehr feiern kann.  Auf unserer DVD
„Doping“ wird dieses Thema diskutiert
und genauer behandelt.

4690428 Doping
Von Dopingfällen besonders betroffen
scheint der Radsport zu sein. Begleitet
werden unter anderem der 17-jährige
Andreas und der 16-jährige Leonardo -
zwei junge Radfahrer, die bei den Junio-
ren schon im Nationaltrikot fahren.
Doping ist ein Problemthema, über das
Andreas und Leonardo auch mit dem
Trainer und den Eltern diskutierten.
Dopingkontrollen wie bei den Profis gibt
es auch schon im Juniorenbereich. Diese
Urinproben landen bei Professor Schän-
zer im Biochemischen Institut der Uni-
versität Köln. Doping und Spitzensport
lassen sich nicht voneinander trennen.
Schuld daran ist das System Hoch-
leistungssport. Diese Meinung vertritt
der Soziologe Uwe Schimank. Aber auch
20 Prozent der Freizeitsportler dopen
laut einer Studie von Dr. med. Carsten
Boos.

4690413 Kraft und Energie/Kraft und
Bewegung/Wirkung der Reibung
Damit ein Auto fährt, braucht es Kraft-
stoff – also zum Beispiel Benzin von der
Tankstelle. Ob im Benzin eine Kraft
steckt, die das Kraftfahrzeug zum Fah-
ren braucht oder Benzin eher ein Ener-
giedrink für Autos ist, wird in diesem
Beitrag geklärt. Auch eine Energiespar-
lampe braucht Energie, wenn sie einge-
schaltet wird – aber nur ein Fünftel
einer normalen Glühlampe. Diese Ener-
gie kommt offensichtlich aus der Steck-
dose. Die Begriffe Kraft und Energie
verwenden wir im Alltag offenbar ziem-
lich ungenau. Dabei sind Kraft und
Energie sehr wichtig für das Leben von
Menschen und spielen eine große Rolle
in Natur und Technik. Energiearten und
Energieumwandlungen werden genauso
wie Kraftwirkungen erklärt.

4690394 Die Elbe - Lebensraum und
Wasserweg
Auf ihrem Weg vom Elbsandsteingebirge
bis zur Nordsee durchquert die Elbe ein-
zigartige Landschaften. Im Jahr 2002

wurde der Fluss von einem Jahrhun-
derthochwasser heimgesucht. Nur wo
die Elbe nicht durch Deiche eingeengt
war, hielten sich die Schäden in Gren-
zen. Der Film zeigt Bilder von Über-
schwemmung und Trockenheit und
berichtet über den Nutzungskonflikt
zwischen Binnenschifffahrt und Natur-
schutz.

4690691 Slowenien

Diese DVD bietet einen strukturierten
Überblick über Slowenien mit folgenden
Schwerpunkten: Lage in der EU, Größe
und Bevölkerung, Landschaften (Groß-
landschaften, Gebirge, Flüsse), land-
schaftliche Besonderheiten (Adelsber-
ger Grotte, See von Verknica), Klimati-
sche Besonderheiten, Klima im Vergleich
mit Österreich, Geschichte (kurzer
Überblick) bis zur heutigen Staatsform
mit Bezug zu Österreich, alte und neue
Beziehungen zu Österreich, Verkehrslage
und Infrastruktur, Wirtschaftsstruktur
(Landwirtschaft, Industrie, Bergbau
und Energieversorgung, Fremdenverkehr,
Joint Venture), Zeigebetriebe (Gorenje,
Revoz Renault, Elan), bedeutende Städ-
te und Sehenswürdigkeiten, Haupt-
stadt Ljubljana, Brauchtum, Lifestyle,
Essen und Trinken, Sprache, Bildung,
Kultur und Musik.

4690463 Freunde haben – Freund
sein
„Freunde haben – Freund sein“ ist ein
kindgerechter Unterrichtsfilm für die
Grundschule: Manche haben viele Freun-

de, andere nur einen guten Freund oder
die „beste Freundin“. Freunde findet
man in der Schule, in der Nachbar-
schaft oder beispielsweise beim Sport.
Der Film zeigt, dass gute Freunde Ge-
heimnisse haben und zueinander ste-
hen. Er zeigt den Kinder jedoch auch
auf, dass Widersprechen können wichtig
ist und an Beispielen aus der Erlebnis-
welt der Kinder, dass es falsche Freun-
de gibt. Der Film will den Kindern klar-
machen, dass jeder – egal ob Freund
oder nicht – mit Respekt und fair be-
handelt werden soll. Formen der Ent-
schuldigung und das Verzeihenkönnen
ist ein weiteres wichtiges Thema der
DVD. Kleine beispielhafte Comic-Ge-
schichten wie die von Kai und Pedro zei-
gen altersgerecht, warum es manchmal
wichtiger ist, einen guten Freund zu
haben als bei allen nur beliebt zu sein.

Das gesamte Medienangebot finden
Lehrpersonen nach der Anmeldung im
Tirol-Portal (http://portal.tirol.gv.at)
beim „Online-Medienkatalog“ Dort kön-
nen Medien auch reserviert werden.
Für andere Kunden:
www.medienkatalog.tsn.at
Die Medien sind in allen Medienzentren
(Innsbruck, Imst, Kufstein, Lienz) ent-
lehnbar.

Jetzt einreichen beim
Medienwettbewerb
„schwarz-weiß-bunt“
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Der Medienwettbewerb 2008/09 der
Länder Tirol und Südtirol geht in die
entscheidende Phase. Jugendliche sind
eingeladen, ihre Ideen mit Hilfe moder-
ner Medienformen zum Ausdruck zu
bringen. Gesucht werden kreative Men-
schen zwischen 10 und 19 Jahren, die
einen Videofilm, eine Animation, eine
Webseite oder einen Podcast produzie-
ren. Motto: „schwarz-weiß-bunt“

Der Beitrag soll originell und kreativ sein.
Eine Expertenjury wählt aus den einge-
reichten Beiträgen die besten aus. Geld-
und Sachpreise winken den SiegerInnen.
Auch Schulklassen sind eingeladen.

Einsendeschluss: 22. April 2009

Nähere Infos: Tiroler Bildungsinstitut -
Medienzentrum des Landes Tirol
Tel. 0512/508 – 4292
(medienzentrum@tirol.gv.at) und auf
www.tirol.gv.at/medienzentrum (siehe
Projekte/Wettbewerbe)

Jugendrotkreuzkalender
Jänner 2009

16. Jänner 2009:
Referenten-Konferenz TFBS
Sekretariat JRK, Hofburg

20. Jänner 2009, 14:30-17:00:
Bezirkskonferenz Reutte
Bezirkshauptmannschaft Reutte

28.-30. Jänner 2009:
Aufschulung Eltern-Kind – Baby-Fit
Sekretariat JRK, Hofburg

30.-31. Jänner 2009:
Jugendkonferenz AHS/BMHS Tirol
Jugendgästehaus GUFL

Personalnachrichten 1/2009
Verleihung von Berufstiteln:

Hofrat:
Direktor Mag. Max GNIGLER, BG/BRG
Innsbruck, Reithmannstraße

Übertritte in den Ruhestand: 
Bundeslehrer:
mit 30. November 2008:
Prof. Dr. Peter HOLZMANN,
HTBLVA Innsbruck, Anichstraße

mit 31. Dezember 2008:
Prof. Mag. Walter TSCHOL,
BORG Innsbruck

Todesfälle:
Bundeslehrer:
am 5.12.2008: VL Gerhard
SCHERTHANER, (Villa Blanka), Absam

V.l.n.r.: LSI HR Dr. Thomas Plankensteiner, LSI Mag. Adolfine Gschließer, Dir. HR Mag. Max
Gnigler und Amtsführender Präsident Dr. Erwin Koler.
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Termine und Fristen:

Einreichungen zum Gesamttiroler Medienwettbewerb
„schwarz-weiß-bunt“ des Tiroler Bildungsinstitutes – Medienzentrum des Landes Tirol
(siehe Verordnungsblatt des LSRfT, Jg. 2008, St. X) 22. April 2009

Einreichungen für Stipendien der Michael-von-Zoller-Stiftung
(siehe Verordnungsblatt des LSRfT, Jg. 2008, St. X) 30. April 2009

Anmeldeschluss für die 5. Therapie-Ferienwoche für stotternde Kinder
(siehe Verordnungsblatt des LSRfT, Jg. 2008, St. XI) 1.Mai 2009


